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1. Einleitung/Grußwort 
 
Angebote der Jugendarbeit stellen neben Peergroup, Familie und Schule einen wichtigen 

Sozialisationsraum für die Entwicklung junger Menschen dar. Auch in den Jahren 2021 und 2022 waren 

alle Handlungsfelder der Jugendarbeit sehr stark von den Einschränkungen infolge der Corona-Pandemie 

betroffen. 

Sowohl die Mitarbeitenden als auch die Kinder und Jugendlichen standen dadurch immer wieder vor 

neuen Herausforderungen. Angebote mussten immer wieder an die sich ständig ändernden 

Hygienekonzepte angepasst, eingeschränkt oder sogar ganz eingestellt werden. 

Manchmal durften nur 1 zu 1 Beratungen stattfinden, dann richtete sich die Besucherzahl nach 

Quadratmetern oder auch nach Art des Angebotes (feste Gruppe – offener Treff).  

Entscheidungen, ob Veranstaltungen oder Angebote stattfinden durften, konnten oft nur kurzfristig 

getroffen werden. 

Dies hatte auch immer wieder starke Auswirkungen auf die Kinder, Jugendlichen und deren Familien. 

Herausforderungen lagen, z.B. auch im gestiegenen Beratungs- und Unterstützungsbedarf, darin Zugänge 

für benachteiligte junge Menschen zu schaffen, aber auch im Bereich der Digitalisierung. 

 

 

2. Wer ist das Team Offene Jugendarbeit (TOJ)? 
 

Das Team Offene Jugendarbeit (TOJ) ist im Fachbereich Familie, Jugend und Soziales des Jugendamtes 

Neustadt an der Weinstraße angesiedelt. 

Das Team setzte sich 2021/2022 aus Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern folgender Arbeitsbereiche 

zusammen: 

Schaubild TOJ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Zudem gehören zur Abteilung 450: Bürgerecke, Stadtteilmanagement Böbig und 

das Mehrgenerationenhaus (bis 31.12.2021). 
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2.1 Personal des TOJ (Stand 2022) 
 

Abteilungsleitung 

Zimmermann, Sandra (Dipl.- Sozialpädagogin)      40h 
 

Jugendcafé 

Schauer, Lucas (Sozialarbeiter BA)       39h 

Rauch, Kerstin (staatl. anerkannte Erzieherin)      39h 

Kuntz, Fleming (Sozialarbeiter BA)       39h 
 

 

Jugendtreff West 

Dupont, Philippe (staatl. anerkannter Erzieher)     39h 

Root, Daniela (Jugend- u. Heimerzieherin)       29,25h 

 

Jugendarbeit Innenstadt/Projekte        

Haubert, Franziska (Erziehungswissenschaftlerin BA) ab April 2021   31h 
 

Gemeinwesenarbeit 

Böhr, Cora (Sozialarbeiterin BA) ab Oktober 2021     31h 
 

 

Ferienhitsbüro  

Gidt, Ilona (Sozialpädagogin BA)       39h 

 
 

Jugend stärken im Quartier 

Schanze, Petra (Dipl. Sozialpädagogin FH)      39h 

Böhr, Cora (Sozialarbeiterin BA) ab Oktober 2021       8h 

Haubert, Franziska (Erziehungswissenschaftlerin BA)       8h 

 

Aufsuchende Jugendsozialarbeit 

Weber, Alina (Erziehungswissenschaftlerin BA)       39h 

 

 

 

Zusätzlich wurde das TOJ von Personen im Freiwilligen Sozialen Jahr, Honorar- und AGH Kräften bei der 

Arbeit unterstützt. 
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3. Theoretische Grundlagen der offenen Jugendarbeit 
 

3.1 Gesetzliche Grundlagen 

 

Die Inhalte und Ziele des TOJ richten sich nach den Grundlagen des Kinder- und Jugendhilfegesetzes (SGB 

VIII). „Jeder junge Mensch hat ein Recht auf Förderung seiner Entwicklung und auf Erziehung zu einer 

eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit“ (§1, SGB VIII). Daher ist eine zentrale 

Aufgabe „junge Menschen in ihrer individuellen und sozialen Entwicklung zu fördern und dazu 

beizutragen, Benachteiligungen zu vermeiden und abzubauen“ (Absatz 3 Satz 1). „Bei der Ausgestaltung 

der Leistungen und der Erfüllung der Aufgaben sind die unterschiedlichen Lebenslagen von Mädchen und 

Jungen zu berücksichtigen, Benachteiligungen abzubauen und die Gleichberechtigung von Jungen und 

Mädchen zu fördern“ (§9 Abs. 3, SGB VIII). Daher leistet Jugendarbeit eine grundlegende 

Sozialisationsaufgabe und hat im System der Jugendhilfe einen unverzichtbaren Stellenwert. 

Jugendarbeit richtet sich insbesondere nach: 

 

§ 11 SGBVIII: Jugendarbeit 

(1) Jungen Menschen sind die zur Förderung ihrer Entwicklung erforderlichen Angebote der Jugendarbeit 

zur Verfügung zu stellen. Sie sollen an den Interessen junger Menschen anknüpfen und von ihnen 

mitbestimmt und mitgestaltet werden, sie zur Selbstbestimmung befähigen und zu gesellschaftlicher 

Mitverantwortung und zu sozialem Engagement anregen und hinführen. 

(2) Jugendarbeit wird angeboten von Verbänden, Gruppen und Initiativen der Jugend, von anderen 

Trägern der Jugendarbeit und den Trägern der öffentlichen Jugendhilfe. Sie umfasst für Mitglieder 

bestimmte Angebote, die offene Jugendarbeit und gemeinwesenorientierte Angebote. 

(3) Zu den Schwerpunkten der Jugendarbeit gehören: 

 

1. außerschulische Jugendbildung mit allgemeiner, politischer, sozialer, gesundheitlicher, kultureller, 
naturkundlicher und technischer Bildung, 

2. Jugendarbeit in Sport, Spiel und Geselligkeit, 

3. arbeitswelt-, schul- und familienbezogene Jugendarbeit, 

4. internationale Jugendarbeit, 

5. Kinder- und Jugenderholung, 

6. Jugendberatung. 

 
(4) Angebote der Jugendarbeit können auch Personen, die das 27. Lebensjahr vollendet haben, in 
angemessenem Umfang einbeziehen. 
Jugendarbeit ist nach dem SGB VIII eine Pflichtaufgabe, welche mit einem „angemessenen Anteil“ von 

Mitteln, welche der Jugendhilfe zur Verfügung stehen, ausgestattet werden soll (§79, Absatz 2 Satz 2, SGB 

VIII). 
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3.2 Ziele 

 

Jugendarbeit verfolgt pädagogische und soziale Ziele. 

Zu den Grundzielen gehören: 

 Förderung personaler und sozialer Kompetenzen: 

o Förderung von Selbstbewusstsein, Selbständigkeit und des Selbstwertgefühls, eines 

positiven Lebensgefühls 

o Förderung der Eigenverantwortlichkeit, des Verantwortungsbewusstseins und der 

Gemeinschaftsfähigkeit 

o Förderung von Kommunikations-, Kooperations- und Konfliktfähigkeit 

o Unterstützung bei der Identitätsfindung 

 

 Vermittlung von Schlüsselqualifikationen, sowohl kulturell als auch sozial 

 Hinführen zu sozialem Engagement und gesellschaftlicher Mitverantwortung 

 Förderung der aktiven Beteiligung von Kindern und Jugendlichen (Partizipation) 

 

 alltagsnahe Vermittlung demokratischer Werte und Möglichkeiten der Auseinandersetzung 

 mit diesen 

 gesellschaftliche Rahmenbedingungen transparent machen und Konsequenzen aufzeigen 

 Stärken erkennen und fördern sowie Defizite erkennen und ausgleichen 

 Vermittlung von Alltagskompetenzen, Solidarität und Akzeptiert- Sein 

 Toleranz gegenüber anderen Kulturen, Religionen, sexueller Orientierung etc. 

 Jugendarbeit stellt als weitere Bildungs- und Erziehungsinstanz neben Schule und Familie eine 

wichtige Sozialisationsfunktion für Kinder und Jugendliche dar. 

 

 

3.3 Methoden 

 

Jugendarbeit stellt Kinder und Jugendliche in den Mittelpunkt ihrer Angebote und setzt sich für deren 

Belange ein. Angebote orientieren sich an den Wünschen und Interessen der Besucherinnen und 

Besucher, richten sich sowohl an den alters-, geschlechts- und soziokulturellen Interessens- und 

Lebenslagen der Kinder und Jugendlichen aus. Angebote müssen individuell und flexibel auf die 

Lebenswelten von Kindern und Jugendlichen zugeschnitten werden. Dabei spielt der Aspekt der 

Niederschwelligkeit, der Bedarfsorientierung und Gendergerechtigkeit eine wichtige Rolle.  

Jugendarbeit bietet Kindern und Jugendlichen einen verlässlichen Treffpunkt mit gestaltbaren Räumen 

und Inhalten und pädagogischen Fachkräften, die durch eine kontinuierliche Arbeit tragfähige 

Beziehungen ermöglicht. 
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3.4 Prinzipien der Jugendarbeit 
 

Zu den Grundprinzipien der Jugendarbeit gehören folgende Kennzeichen: 

 

 Freiwilligkeit 

 Offenheit 

 Partizipation und Selbstorganisation 

 Jugendarbeit als Qualitätsbereich 

 Freiraum ohne Leistungsdruck 

 Flexibilität 

 Kontinuität 

 Lebenswelt- und Alltagsorientierung 

 Parteilichkeit 

 

 

 

4. Arbeitsfelder und Angebotsstrukturen 
 

4.1 Team Offene Jugendarbeit 

 

Das Team Offene Jugendarbeit konnte aufgrund der Pandemiesituation in den Jahren 2021 und 2022 

leider nicht wie gewohnt Großveranstaltungen bzw. Events für Kinder und Jugendliche aus Neustadt und 

Umgebung durchführen. 

Das TOJ engagierte sich im Bereich Präventions-, und Partizipationsarbeit sowie bei der jährlichen Woche 

der Kinderrechte (WdK) und organisierte zu diesen wichtigen Themenfeldern unterschiedlichste Aktionen 

und Angebote. (Woche der Kinderrechte 2021: „Recht auf Beteiligung“, Woche der Kinderrechte 2022: 

„On oder Offline – Jedes Kind hat Rechte“ - gefördert durch das Ministerium für Integration, Familie, 

Kinder, Jugend und Frauen Rheinland-Pfalz). 

Ziel war es, den Kindern und Jugendlichen über die täglichen Angebote der Einrichtungen und 

Arbeitsfelder hinaus, besondere freizeitpädagogische Aktivitäten zu bieten und durch diese 

Selbstwirksamkeitserfahrungen zu schaffen und soziales Lernen zu ermöglichen. 

 

TOJ- Events 2021/2022 

 

Veranstaltung Gesamtzahl 
Besucher*innen 

 
 

Besucherinnen 
 
 

 

Besucher 
 
 
 

Sommerparty im Jugendcafé 2022 350 168 182 
Anmerkung: Alle Durchschnittszahlen sind auf- oder abgerundete Werte 
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Angebote zu Prävention, Partizipation, Woche der Kinderrechte 2021/2022 

 Kinderrechte (2021)  
„Kinderrechte Poetry Slam, Song/Rap Text“ (mit Kindern und Jugendlichen wurden Texte 
erarbeitet, Ergebnisse sind auf dem Youtube Kanal des Jugendcafés zu sehen: 
https://www.youtube.com/@jugendcafeneustadtweinstra3701 
„Kindergerechte Wahl“ (mit Kindern wurden Wahlplakate gestaltet, gedruckt und aufgehängt). 
Kreativangebote (Kinderrechte-Wegweiser, Graffiti Aktion)  
Malaktion mit Preisausschreibung („Das bin ich“ Selbstportraitaktion) 

 Kinderrechte (2022) 
„Wir sind dann mal OFF“ (Basteln von „offline“ Spielen), 
Ausflüge: Im Zeitraum April-September 2022 wurde ein Ausflug ins VR Playspace - Escape Room, 
zum Thema Digitalisierung und digitalisierte Lebenswelt von Kinder und Jugendlichen 
durchgeführt. 
„Pfadfindercamp“: Unter dem Motto „Wir sind dann mal Offline“ fand eine zweitägige 
Kurzfreizeit auf einem Pfadfinderplatz statt. 
Auftaktveranstaltung zur Woche der Kinderrechte (17.09.2022) Kinder und Jugendliche konnten 
am Informations- und Mitmachstand des Jugendamtes einiges zum Thema Kinderrechte in der 
digitalen Welt erfahren (Datenschutz, Recht auf Privatsphäre, Recht auf Meinungsfreiheit oder 
Recht auf Medienzugang) 

 
Auch weil es kaum möglich war eigene Großveranstaltungen durchzuführen war das TOJ bei externen 
Veranstaltungen präsent und maßgeblich an Planung und Umsetzung folgender Aktionen beteiligt. 
 
 
Internationale Jugendbegegnung 

Bereits 2019 gingen die Planungen zur Durchführung einer internationalen Jugendbegegnung los. 2020 

sollte sie stattfinden und wurde letztlich auf das Jahr 2022 verschoben. Die Idee: Jugendliche aus den 

sieben Partnerstädten von Neustadt einzuladen und ein gemeinsames Projekt zum Thema „Freundschaft“ 

auf die Beine zu stellen. 

Vom 23.09.2022 bis zum 03.10.2022 fand die Jugendbegegnung statt. Teilgenommen haben 32 

Jugendliche. Davon fünf aus Wernigerode, fünf aus Mersin-Yenesir, zehn aus Mâcon und zwölf aus 

Neustadt an der Weinstraße. Die Jugendlichen aus den Partnerstädten waren mit ihren Betreuer*innen 

in der Jugendherberge in Neustadt untergebracht. In Kooperation mit der Jugendphilharmonie Deutsche 

Weinstraße (Juphi) haben sich die Teilnehmenden in drei Gruppen eingeteilt und drei Musikvideos in drei 

Genres produziert. Alle Gruppen haben die Texte selbst geschrieben, eingesungen und aufgenommen und 

zusätzlich eine Choreografie für den Live Auftritt am Abschlussabend einstudiert. Die Videos der 

Jugendbegegnung gibt es zum Anschauen auf dem offiziellen Youtube Account der Stadt Neustadt: 

(https://www.youtube.com/@stadtverwaltungneustadtand829/videos). 

Neben den Aufnahmen in der Juphi gab es für alle Teilnehmenden unterschiedliche Aktivitäten und 

Ausflüge. Darunter eine Stadtführung durch Neustadt inkl. Hambacher Schloss sowie ein Tagesausflug 

nach Heidelberg. 
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Eindrücke zur Jugendbegegnung 

 

 

Demokratiefest 

Anlässlich des 190. Jahrestags des Hambacher Fests fand vom 27.05.-29.05.2022 zum ersten Mal das 

„1832.Fest der Demokratie“ statt. Unter dem Motto „Mut zur Freiheit“ gab es in der historischen Altstadt, 

auf dem Weg zum Schlossberg sowie auf dem Hambacher Schloss ein vielfältiges Programm aus 

Mitmachangeboten, Wortbeiträgen, Diskussionen, Musik und Unterhaltung. 

Unter allen Mitmachaktionen gab es einige vom Team Offene Jugendarbeit: Meinungscouch, Fahne 

gestalten, Graffiti, Yes - No Walk und der Heartbeatbus. An zwei Standorten luden die Mitarbeiter*innen 

mit der Meinungscouch zur Begegnung und zum Diskutieren ein. Daneben konnten die Besucher*innen 

Schlagworte oder Symbole und Bilder, die ihnen zum Wort Demokratie einfallen, auf eine Fahne schreiben 

oder malen, bis sie letztlich ganz bunt gestaltet war. Des Weiteren gab es eine Graffiti Aktion, bei der sich 

ebenfalls die Besucher*innen in Bild und Schrift mitteilen konnten. Auf der großen Bühne wurde in 

Kooperation mit dem Heartbeatbus ein Rapsong aufgeführt, der erst einen Tag vorher mit Jugendlichen 

geschrieben und eingesungen wurde. 
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Fortbildungen intern 

Im Juni 2022 fand eine zweitägige Teamklausur statt bei der es um folgende Schwerpunkte und Fragen 

ging: 

 Struktur der Abteilung 450, wer gehört zum Team Offene Jugendarbeit? 

 Aufgaben und Zielgruppen 

 Zusammenarbeit in der Abteilung 

 Umgang mit Konflikten und Feedbackkultur 

 Vertretungsregelungen 

 

Außerdem nahmen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des TOJ 2021 und 2022 gemeinsam an der 

internen Fortbildung „Jugendschutz“ teil. 

Überdies haben einige Mitarbeiter*innen eigenständig berufsbezogenen Weiterbildungen, Fachtagungen 

und Fortbildungen besucht. 

 

 

Arbeitskreise intern 

Zur Angebotsstruktur des TOJ zählten 2021 und 2022 die teaminternen Arbeitskreise: AK 

Öffentlichkeitsarbeit, AK Demokratiebildung sowie AK Jugendschutz. Sie dienten der besseren 

Koordination der Aufgaben innerhalb der speziellen Arbeitsgebiete. 

 

 AK Öffentlichkeitsarbeit 

o Umsetzung der Teamentscheidung für ein neues Logo 

o Presseartikel, Pressearbeit 

o Recherche, Beschaffung Give aways 

o Pflege der Homepage www.nw4you.de, des Facebook und Instagram Accounts der 

Jugendtreffs sowie des youtube Kanals des Jugendcafes 

o Aufbau einer neuen zeit- und jugendgerechten Homepage und Umzug der Domain zu einem 

neuen Anbieter. 

o Verbesserung der Öffentlichkeitsarbeit 

o Verantwortlichkeit für den Jahresbericht 
 

 

http://www.nw4you.de/
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Das neue TOJ - Logo und verschiedene Give aways 

 

 AK Demokratiebildung 

In diesem AK vernetzten sich die Jugendarbeit, das Stadtteilmanagement, das Projekt JustiQ und das 

Bildungsbüro der Stadt Neustadt, um gemeinsam die Verbindung von sozialer Arbeit und politischer 

Bildung zu stärken und das erklärte Bildungsziel der Stadt, die demokratische Beteiligung, voran zu 

treiben. 

o Bereichsübergreifende Zusammenarbeit/ Austausch 

o Gegenseitige Unterstützung und Aktivierung 

o Entwicklung niedrigschwelliger Angebote zur Beteiligung vor Ort 

o Akquise von Fördergeldern 

o Integration der Jugendarbeit in das Demokratienetzwerk und den NiA-Prozess 

o Planung von Aktionen zum Thema „Wahlen“ 

 

 AK Jugendschutz 

„Jugendschutz hat zum Ziel, Kinder und Jugendliche vor Gefahren zu schützen, die ihre Entwicklung 

zu eigenverantwortlichen Persönlichkeiten in der Gesellschaft beeinträchtigen oder gefährden“ (Klaus 

Hinze, Vorsitzender der BAG Kinder- und Jugendschutz e.V., Vorwort „Was gibt´s Neues im 

Jugendschutzgesetz“, Berlin 2021) 

Im Sommer 2021 wurde der abteilungsinterne AK Jugendschutz ins Leben gerufen. 

Ziel ist es die vielfältigen Aufgaben auf mehrere Personen zu verteilen, sich auszutauschen, neue 

Ideen zu entwickeln und gemeinsam Schwerpunkte auf das Arbeitsfeld Jugendschutz zu legen. 

Schwerpunkte lagen bei: 

o Jugendschutzkontrollen (z.B. bei Festen oder Gaststätten) 

o Jugendschutz-Testkäufen (in 19 Verkaufsstellen wurden 16 Verstöße festgestellt) 

o Bereitstellung von Informationsmaterial (z.B. Alterskontrollscheiben) 

o Mitarbeit bei der „AG Überarbeitung der Empfehlungen zur Zusammenarbeit im Kinder- und 

Jugendschutz“ des Landesjugendamtes 

o Inhouseschulung „Jugendschutzkontrollen“ 

 

Jugendschutzkontrollen und Testkäufe können nur in enger Zusammenarbeit mit den Kolleg*innen der 

Ordnungs- und Polizeibehörde gelingen. Den beteiligten Kolleg*innen möchten wir an dieser Stelle 

herzlichst danken! 
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4.2 Jugendc@fé 

 

Das Jugendc@fé ist ein städtischer Jugendtreff in Neustadt Branchweiler, 

in der Schlachthofstraße 75. 

Es ist Anlaufstelle und Treffpunkt für alle Kinder und Jugendlichen ab 8 

Jahren. 

Vor allem mit niedrigschwelligen, offenen Angeboten bietet das 

Jugendc@fé Jugendlichen die Möglichkeit sich in altersgerechter 

Atmosphäre aufzuhalten, zu den Mitarbeiter*innen eine Beziehung bzw. ein Vertrauensverhältnis 

aufzubauen und sich bei Problemen Unterstützung und Beratung einzuholen. 

 

Online findet man uns unter:  

facebook: Jugendcafè NW,  

instagram: jugendcafe_nw 

youtube: https://www.youtube.com/watch?v=40N0LAR-4q4  

 

Lageplan/Fotos/Grundriss 

 

 
 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

     
Jugendc@fé – Gebäude mit Außenbereich   Container mit Indoor-Spielfläche 

https://www.youtube.com/watch?v=40N0LAR-4q4
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Wochenplan 

 
Die Angebote und Öffnungszeiten des Jugendc@fés orientieren sich an den Bedürfnissen der 
Besucher*innen. Insgesamt ist der Treff 20 Stunden pro Woche für Kinder und Jugendliche geöffnet. 
 

 
Wochenplan 2021  
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Statistiken 2021/2022 
 
Einzugsgebiet des Jugendc@fés: 
 
Das Einzugsgebiet begrenzte sich in 2021 und 2022 wie in den vergangenen Jahren hauptsächlich auf den 

Stadtteil Neustadt-Branchweiler. Zum Großteil ist das Stammpublikum in Branchweiler wohnhaft. Ein 

geringerer Anteil kam aus anderen Bereichen der Innenstadt bzw. den Ortsteilen. 

 

 
 
Altersverteilung der Besucher*innen: 
 
Der Großteil der Besucher*innen des Jugendc@fés war in den Jahren 2021 und 2022 zwischen 10 – 16 

Jahren alt. Dies zeigt, dass vor allem Jugendliche in der Adoleszenz die Angebote der Einrichtung nutzen. 

 

 

 
 

 

 

 

Branchweiler
84%

Innenstadt/ 
Ortsteile

11%

Sonstige
5%

 Branchweiler Innenstadt/ Ortsteile Sonstige

26%

46%

28%

  8 - 9 Jahre 10 - 12 Jahre 13 - 18 Jahre
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Angebotsverteilung im Jugendc@fé: 

 

Der Offene Treff ist das zentralste Angebot der sozialpädagogischen Arbeit im Jugendc@fé und machte 

auch in den Jahren 2021 und 2022 den größten Anteil der Öffnungszeiten aus. 

Die restlichen Wochenstunden wurden z.B. durch geschlechtsspezifische Gruppenangebote, 

Kooperationsangebote mit der Eichendorffgrundschule, Ausflügen, Sport AG bzw. Fitness- und 

Selbstbehauptungskursen und besonderen Events oder Beteiligungsangeboten (z.B. Beteiligungsgruppe 

des Jugendc@fés: C@féstyler, partizipative Projekte) ausgefüllt. 

Zusätzlich bietet das Jugendc@fé in Zusammenarbeit mit der Jugendgerichtshilfe die Betreuung von 

Jugendlichen mit Arbeitsauflagen an. 

Seit der Corona Pandemie waren der Betrieb der Einrichtung und somit auch die regulären Angebote 

stark beeinträchtigt und von Schließungen, Ausfällen und Hygieneauflagen betroffen. 

In dieser Zeit die Kinder und Jugendlichen nicht zu verlieren und ihnen weiter zur Seite zu stehen war die 

größte Herausforderung. 

Durch verschiedene Aktionen, wie der Hausaufgabenunterstützung, Einzelgesprächs- oder 

Spielangeboten oder Onlinepräsens der Kolleginnen und Kollegen gelang uns zumindest für einen Teil der 

Kinder und Jugendlichen Ansprechpartner zu bleiben.  
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Offener Treff
Kids-Treff
Jungentreff
Mädchentreff
Spiel &Spaß AG (Eichendorffgrundschule)
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ZAHLEN: Besucher*innen 2021/2022 

a) Offener Bereich 

 Zentrales Angebot der offenen Jugendarbeit 

 niedrigschwelliger Zugang 

 offen für alle Kinder und Jugendlichen ab 8 Jahren 

 Anlaufstelle und Treffpunkt im Freizeitbereich 

 „Türöffner“ zum Aufbau von Beziehungen/ Vertrauensverhältnissen 

 „Plattform“ für soziales Miteinander, Probleme und Alltagssorgen 

 
Angebot Gesamtzahl 

Besucher*innen 
 

Besucherinnen 
 
 
 

Besucher 
 
 
 

Anzahl der 
Veranstaltungen   

 
 

Durchschnitt 
Besucher*innen 

 
 

Offener Treff 2021 
 

709 370 411 44 16 

 
Angebot Gesamtzahl 

Besucher*innen 
 

Besucherinnen 
 
 
 

Besucher 
 
 
 

Anzahl der 
Veranstaltungen   

 
 

Durchschnitt 
Besucher*innen 

 
 

Offener Treff 2022 
 

1536 622 958 70 
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b) Gruppenangebote/AG’s 

 altersspezifisch 

 geschlechtsspezifisch 

 Raum für soziales Lernen 

 Erlernen von Verantwortungsbewusstsein 

 Möglichkeit zur Teilhabe/ Mitbestimmung 

 Prävention 

 
Angebot Gesamtzahl 

Besucher*innen 
2021/2022 

Besucherinnen 
 

2021/2022 

Besucher 
 
 

2021/2022 

Anzahl 
der 

Veranstaltungen   
2021/2022 

Durchschnitt 
Besucher*innen 

 
2021/2022 

Jungentreff 55 / 170 -- 55 / 170 14 / 25 5 / 5 

Mädchentreff 86 / 162 86 / 162 -- 35 / 23 9 / 8 

Kids-Treff 63 / 277 35 / 146 28 / 277 9 / 20 9 / 9 

Fitness + 
Selbstverteidigung 

32 / 36 2 / 2 30 / 34 5 /5 6 / 6 

Gesamt 
Gruppenangebote 

236 / 645 123 / 310 113 / 481 63/ 73 7 / 7 

 

c) Ausflüge und Aktionstage 2021 und 2022  

(u.a. im Winter-, Oster– und Herbstferienprogramm des JC) 

 

 Erleben von gemeinsamen Herausforderungen 

 Stärkung des Gemeinschaftsgefühls 

 Stärken und Schwächen/Grenzen kennen lernen 

 Stärkung des Selbstwertgefühls/Selbstwirksamkeitserfahrungen 



 

   18 

Angebot Gesamtzahl 
Besucher*innen 

Besucherinnen 
 

Besucher 
 

Anzahl der 
Veranstaltungen 

 

Durchschnitt 
Besucher*innen 

 

Aktionstag 
Außengelände 

84 28 56 2 42 

Aktionstag Fasching 23 8 15 1 23 

Aktionstag 
Lagerfeuer + 
Stockbrot 

22 12 10 2 11 

Aktionstag 
Fußballurnier 

16 0 16 1 16 

Aktionstag 
Weihnachtsparty 

45 28 17 2 23 

Aktionstag 
Halloween 

43 25 18 1 43 

Ausflug 
Ponywandern 

7 6 1 1 7 

Ausflug Kartbahn 29 16 13 3 10 

Ausflug Holiday Park 5 4 1 1 5 

Ausflug Tonstudio 5 3 2 1 5 

Ausflug 
Trampolinhalle 

32 17 15 2 16 

Kreativangebot  
„Jugendcafe stylen“ 

12 10 2 3 4 

Mädchenaktionstag 
mit Ausflug 
(Felsklettern) 

4 4 - 1 1 

Kreativtag im 
Jugendcafe 

6 6 - 1 6 

Lebendiger 
Adventskalender 

14 9 5 1 14 

Lokal-global 
(medien.rlp) 

72 36 36 1 72 

JC online 22 11 11 5 4 

Orange your city 
Aktionstag “Nein zu 
Gewalt an Frauen” 

6 6 - 1 6 

Stadtralley 7 5 2 1 7 

Sportchallenge 2 2 - 1 2 

DIY Tische + Lampen 5 4 1 1 5 

Boxtrainer im 
Offenen Cafe 

80 55 25 10 8 

Eselwandern 6 5 1 1 6 

Miramar  9 8 1 1 9 

Sea Life 6 5 1 1 6 

Fußballturnier 16 - 16 1 16 

Hausaufgaben Hilfe 62 30 32 62 1 

Oberbürgermeisters
prechstunde online 

6 2 4 1 6 

Rapworkshop 18 8 10 2 9 

Ausfug zum VR 
Lighthouse 

10 7 3 1 10 

Poetry Slam 
Workshop 

14 3 9 2 7 

Gesamt Ausflüge 
und Aktionstage 

688 358 328 79 9 

Anmerkung: Alle Durchschnittszahlen sind auf- bzw. abgerundete Werte. 
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Partizipation im Jugendc@fé 

 

Beteiligung und Mitsprache von Kindern und Jugendlichen war und ist ein grundlegender Baustein in der 

Arbeit des Jugendc@fés. Es soll eine aktive Gestaltung der eigenen Gegenwart und Zukunft der 

Jugendlichen ermöglicht werden. 

 

Methoden: 

 Meinungsumfragen (Abstimmungen, Fragebögen, online Meinungsabfragen) 

 Vollversammlungen 

 Aktionstage 

 Partizipationsgruppe „C@féstyler“ 

 Projektspezifische Partizipation 

 

C@féstyler 

 

Leider war seit des ersten Lockdowns im Zuge der Corona Pandemie eine Fortführung der 

Partizipationsgruppe kaum mehr möglich. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Jugendcafes setzen alles daran nach Entspannung der Lage den 

Wiederaufbau der Beteiligungsgruppe und der Partizipation von Kindern und Jugendlichen voran zu 

treiben. 

2021 gelang noch einmal eine kurze Reaktivierung, um in einem gemeinsamen Onlinemeeting mit dem 

Oberbürgermeister über die Situation der Kinder und Jugendlichen während Corona zu sprechen. 

 

Vernetzung des Jugendc@fés 

 

Vernetzungsarbeit im Stadtteil fand durch die regelmäßige Teilnahme, die Mitarbeit und den Austausch 

im Stadtteilteam und dem Netzwerk Branchweiler statt. Bei diesen Treffen fanden sich 
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Mitarbeiter*innen von unterschiedlichen Institutionen aus Branchweiler sowie Akteur*innen aus Politik, 

Verwaltung und Kirchengemeinden zur Diskussion von relevanten Themen für den Stadtteil zusammen. 

Zudem kooperierte das Jugendc@fé eng mit der Schulsozialarbeit der Eichendorffgrundschule und der 

Georg-von-Neumayer Realschule plus. 

 

Was gibt’s Neues im Jugendc@fé? 

 

 Weiterentwicklung der Präsenz des Jugendc@fés auf social media Plattformen wie facebook, 

youtube, instagram 

 Stärkung und Erweiterung der Medienkompetenz durch die Anschaffung von Tablets und Laptops  

 Erweiterungsfläche im Außengelände wurde fertiggestellt  
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4.3 Jugendtreff West 

 
Der Jugendtreff West ist wie das Jugendc@fé ein städtischer 

Jugendtreff und liegt im Westen Neustadts in der Talgrafenstraße 2a 

(unterhalb des Kindergartens St. Elisabeth). Das Außengelände wird in 

Absprache mit dem Kindergarten gemeinsam genutzt. 

Als Treffpunkt steht er allen Kindern und Jugendlichen von 8 -18 Jahren 

(insbesondere aus dem Schöntal, Neustadt sowie und den umliegenden 

Gemeinden offen).  

Das Programm des Treffs umfasst niedrigschwellige, offene Angebote und Gruppenangebote, aber auch 

gezieltes thematisches Arbeiten und bietet den Gästen die Möglichkeit sich in altersgerechtem Ambiente 

aufzuhalten. Oft entstehen dabei gute Beziehungen und ein Vertrauensverhältnis zum Personal des Treffs. 

Der Treff besteht in städtischer Trägerschaft seit 2001 und wird seither rege von Kindern und Jugendlichen 

angenommen. 

 
Online findet man uns unter: 

facebook: Jugendtreff-West  

instagram: jugendtreffwest 

 
 
 
Lageplan des Treffs  
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Grundriss/Fotos 

 
 

   
Außenbereich               Eingangsbereich 

              
Küchenzeile                                PCs und Spielekonsolen 

   
Couchecke                     DJ Raum und Theke 
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Wochenplan 

 

Der Wochenplan richtet sich nach den Bedürfnissen der Kinder u. Jugendlichen, die den Treff besuchen. 

Auch die Tage und Zeiten der Angebote werden soweit möglich mit den Besucher*innen abgestimmt, um 

möglichst vielen eine Teilnahme ermöglichen zu können. Insgesamt ist der Treff 15 Stunden pro Woche 

geöffnet. Dazu kommen noch das AG Angebot für Schülerinnen und Schüler der Schöntalschule sowie 

Aktionen des TOJ. 

 

 

 
 

        Wochenplan 2022 
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Statistiken 2021/2022 
 
Einzugsgebiet des Jugendtreffs West: 
 
Ein Großteil des Stammpublikums des Jugendtreffs West kam 2021/2022 aus dem Schöntal. Die Zahl der 
Besucher*innen aus der Kernstadt sowie aus den Weindörfern und umliegenden Gemeinden hat im 
Vergleich zu den Vorjahren leicht abgenommen.  

 
 
 
 

Altersverteilung der Besucher*innen: 

 

Der Altersdurchschnitt ist im Vergleich zu den Vorjahren etwas gesunken, sodass die Altersgruppe bis 10 

Jahre einen Großteil des Publikums in 2021 und 2022 ausmachte. 

(siehe hierzu auch „Anmerkung zu Besucher*Innen und Altersverteilung“) 

   

58%

37%

5%

Schöntal Neustadt Sonstige

60%

26%

14%

bis 10 Jahre 10 - 13 Jahre 14 - 18 Jahre
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Angebotsverteilung im Jugendtreff West 

 

Im Jugendtreff West halten sich der Offene Treff und die einzelnen Gruppenangebote (z.B. 

geschlechtsspezifische Arbeit) als Angebote der sozialpädagogischen Arbeit die Waage. Die übrigen 

Wochenstunden wurden z.B. durch Ausflüge oder spezielle Aktionen genutzt. Zudem besteht eine 

Kooperation mit der Grundschule Schöntalschule in Form einer Spiel- & Spaß AG für Kinder der zweiten 

Klasse. 

 
 
 
ZAHLEN: Besucher*innen 2021/2022 
 

a) Offener Bereich 
Angebot Gesamtzahl 

Besucher*innen 
2021/2022 

Besucherinnen 
 

2021/2022 

Besucher 
 

2021/2022 

Anzahl der 
Veranstaltungen 

2021/2022 

Durchschnitt 
Besucher*innen 

2021/2022 

Offener Treff 88 / 247 0 /52  88 / 195 14 / 25 6 / 10 

 
b) Gruppenangebote/AGs 

Angebot Gesamtzahl 
Besucher*innen 

2021/2022 

Besucherinnen 
 

2021/2022 

Besucher 
 

2021/2022 

Anzahl der 
Veranstaltungen 

2021/2022 

Durchschnitt 
Besucher*innen 

2021/2022 

Mädchentreff* 6 / 0 6 / 0 0 / 0 4 / 0 1 / 0 

Aktionsmontag*
* 

44 /147 40 / 140 4 / 5 5/ 20 8 / 7 

Jungentreff 32 / 241  / - 32 / 241 5 / 31 6 / 6 

Kids Treff 34 / 213 21 / 70 13 / 143 8 / 28 4 / 8 

Spiel & Spaß 
AG 

168 / 302 66 / 151 102 / 152 11 / 30 15 / 10 

Spiel & Spaß - 
Treff 

164 / 397 73 / 189 91 / 209 11 / 31 15 /13 

Gesamt 
Gruppenange
bote 

448 / 1300 206 / 550 242 / 750 44 / 140 10 / 9 

*bis Oktober 2021 / **ab November 2021 

6

3

3

3

1,5

Angebotsverteilung in Stunden

Offener Treff Kids Treff Mädchentreff / Aktionstag Jungentreff Spiel & Spaß AG
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c) Ausflüge und Events 2021 und 2022 

Angebot Gesamtzahl 
Besucher*inn

en 

Besucher-
innen 

 

Besucher 
 

Anzahl der 
Veranstaltungen 

 

Durchschnitt 
Besucher*innen 

 

Offene Angebote 

2021      

Straußenfarm 14 8 6 1 14 

Naturwoche 8 4 4 1 8 

Bastelangebot 15 11 4 1 15 

Ausflug nach Köln 7 4 3 1 7 

Eselwanderung 7 3 4 1 7 

Fußballgolf 10 - 10 1 10 

Holiday Park (14.10.) 13 3 10 1 13 

Europapark (21.10.) 18 7 11 1 18 

Gesamt 2021 92 40 52 8 9 

      

2022      

Lokal Global 128 41 87 10 13 

Tierisch stark (Winterferien) 20 11 9 5 20 

Do it yourself 5 2 3 1 5 

Eulenwanderung 7 4 3 1 7 

Eselwanderung 16 7 9 1 16 

Töpfern 7 2 5 1 7 

Do it yourself 6  5 1 1 6 

Europark 45 15 30 1 45 

Zeltfreizeit 10 4 6 1 10 

Grafitti Aktion 
(Demokratiefest) 

   1  

Ausflug Selfie Museum    1  

Ausflug VR Gaming 8 4 4 1 8 

Ausflug Night Sports 8 2 6 1 8 

Köln 9 7 2 1 9 

Do it yourself 10 6 4 1 10 

Gesamt 2022 279 110 169 29 10 

      

Gesamt Ausflüge und 
Events 2021 u. 2022 

371 150 221 37 10 

Anmerkung: Alle Durchschnittszahlen sind auf- bzw. abgerundete Werte. 
 

Anmerkung zu Besucher*innen und Altersverteilung: 

Da ein Regelbetrieb mit kontinuierlicher Arbeit in 2020/2021 aufgrund der pandemiebedingten 

Einschränkungen über längere Zeit nicht möglich war, war es sehr schwierig den Kontakt zum 

Stammpublikum aufrecht zu erhalten, auch wenn dies durch verschiedene Angebote und Aktionen 

versucht wurde. Hierzu zählten unter anderem: 

 „Online Treffen“ mit Spielen 

 Einzelangebote 

 Spieleausleihe 

 „Kreativzaun“: Hier wurden kleine Tütchen zusammengestellt und am Zaun der Einrichtung 

aufgehängt. Diese enthielten Bastelmaterialien und „survival packs“ für Zuhause (Süßes und 

nützliches für den Alltag) 

 Angebote für kleine Gruppen mit Anmeldung 

Trotz all dieser Anstrengungen wurden bei weitem nicht alle Kinder und Jugendliche erreicht. Ein Teil fand 

auch nach Lockerung der Einschränkungen nicht den Weg zurück in die Einrichtung. Dies gilt vor allem für 
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die Altersgruppe der zu der Zeit 10 – 12jährigen, was sich auch in den Altersverteilung der 

Besucherstatistik wiederspiegelt. So ist der Altersdurchschnitt im Jugendtreff in den vergangenen zwei 

Jahren wieder leicht gesunken und ein Großteil der Besucher*innen ist derzeit im Grundschulalter. 

Auffallend war auch der Rückgang der Zahlen im Mädchentreff. Als Konsequenz daraus wurde das 

Angebot eingestellt und durch einen Kreativtag ersetzt, der gut angenommen wurde. Ende 2022/Anfang 

2023 haben sich die Besucherzahlen wieder stabilisiert, sind allerdings nicht wieder auf einem Stand wie 

vor der Pandemie. 

 

Partizipation im Jugendtreff West: 

Ein Kernpunkt der Arbeit im Jugendtreff West ist Beteiligung und Mitsprache der Besucher*innen. 

Hiermit soll den Kindern und Jugendlichen Gelegenheit geboten werden an einer aktiven Gestaltung ihrer 

Lebensumstände teilzunehmen. 

 

Methoden: 

 Umfragen (z.B. Programmgestaltung, Ausflugswünsche, Gestaltung des Treffs,…) zum Teil mittels 

„Abstimmbox“, in die immer Vorschläge eingeworfen werden können 

 themenbezogene Aktionstage 

 Partizipationsgruppe „Team West“ 

 

Team West: 

 Durch die Folgen der pandemiebedingten Einschränkungen und der schwierigen 

Allgemeinsituation der vergangenen beiden Jahre konnten neue Interessierte für eine 

Partizipationsgruppe nicht gefunden werden, seit die Anfang 2020 im Aufbau befindliche Gruppe 

auseinanderbrach. 

 

Was gibt‘s Neues im JTW? 

 Der als Ersatz für den Bauwagen Anfang 2020 aufgestellte Container erwies sich als undicht und 

musste abgebaut und entsorgt werden. 

 Einebnung des Geländes hinter dem Container, zur Installation eines Materialcontainers. 

 Nach wie vor gibt es leider weder Ersatz für den Aufenthaltscontainer, noch wurde der 

Materialcontainer aufgestellt. 

 Ende 2022 leichte Umgestaltung des „Discoraumes“. 

 Planung einer Fußball AG in Kooperation mit der Heinz-Sielmann-Schule mit J. Zipplies 

(Schulsozialarbeiter). Start soll Februar 2023 sein. 

 

 
Basteln und Campen im Zuge der Woche der Kinderrechte 
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4.4 Ferienhitsbüro 
 

Trotz der Schwierigkeiten durch die Corona Pandemie fand auch in den Jahren 2021 und 2022 ein 

umfangreiches Ferienangebot statt.  

Durch die Unterstützung der Mitarbeitenden des Jugendamtes sowie vieler Neustadter Betriebe, Vereine, 

Verbände, sozialer Einrichtungen und anderer Anbieterinnen und Anbietern konnte das umfassende 

Programm umgesetzt werden. 

Bei den vielseitigen Ferienangeboten ging es sowohl sportlich, kreativ, spannend als auch entspannt, 

informativ und lehrreich zu, sodass Kinder und Jugendliche jeder Altersstufe etwas Interessantes für sich 

finden konnten. Darunter gab es zum Beispiel Kurse, Ausflüge, Halbtags- und Ganztagsangebote.  

Im Fokus der Ferienhits steht der Spaß der Kinder und Jugendlichen. Gleichzeitig wird die Betreuung in 

der Ferienzeit für erwerbstätige Eltern durch die (Ganztags-)Angebote erleichtert. 

Neben den Sommerferien wurden auch in den Oster-, Winter-, Pfingst- und Herbstferien 

Ganztagsprogramme für Kinder im Alter von 6-10 Jahren angeboten. Die Winter- und Pfingstferien finden 

im jährlichen Wechsel statt. 

2021 nahmen insgesamt 22 Kinder an den Pfingst- und Herbstferien teil. 2022 waren es 52 Kinder, verteilt 

auf die Winter-, Oster- und Herbstferien. Zudem gab es in den Herbstferien 2022 für 15 Jugendliche im 

Alter von 14-17 Jahren eine Freizeit nach Berlin. 

 

Statistiken 2021/2022 
 
Sommerferien 2021/2022: 

Ferienmacher*innen 
2021/2022 

Ferienhits 
2021/2022 

Buchbare Plätze 
2021/2022 

Kinder/Jugendliche 
2021/2022 

53/55 249/255 3195/3786 1148/1278 
 

Davon wurden vom Team Offene Jugendarbeit durchgeführt oder angeleitet: 

Ferienhits 
2021/2022 

Plätze 
2021/2022 

Anzahl der belegten Plätze 
2021/2022 

56/60 862/1139 797/950 
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4.5 Gemeinwesenorientierte Jugendsozialarbeit in  
Neustadt – Branchweiler 
 
Aufgabenfeld: 

Gemeinwesenarbeit (GWA) ist ein Konzept der Sozialen Arbeit, das Orientierung für die professionelle 

Arbeit im Gemeinwesen bietet. Die GWA leistet einen wesentlichen Beitrag für die bedarfsgerechte 

Umsetzung sozial- und kommunalpolitischer Aufgaben und zur Sicherung demokratischer Verhältnisse im 

Stadtteil. 

GWA als professionelles Handeln befasst sich mit sozialer Intervention und Integration und ist – im 

Gegensatz zu z.B. Bürgerinitiativen und ehrenamtlichem Engagement – eine Tätigkeit von professionellen 

Fachkräften. 

Anders als andere Ansätze der Sozialen Arbeit richtet sie sich grundsätzlich an alle Bewohner*innen eines 

Gebietes. Gemeinwesenarbeit ist die Kernkompetenz des Quartiermanagements und leistet 

Integrationsarbeit mit dem Ziel soziale Benachteiligung auszugleichen und Teilhabe zu ermöglichen sowie 

Handlungsfähigkeit (kollektives Empowerment) zu fördern. In Neustadt Branchweiler ist die 

Gemeinwesenarbeit zum Großteil an den Angeboten und Bedarfen der Jugendsozialarbeit orientiert und 

möchte die Beteiligung von Kindern und Jugendlichen fördern. Dabei wird eine systemische Haltung 

vertreten. 

 

Einfach gesagt ist die GWA Anlauf-und Vernetzungsstelle vor Ort und „Kümmerer“ im Stadtteil. 

(Quelle:https://www.gwa-nds.de/was-ist-gemeinwesenarbeit-was-ist-quartiersmanagement) 

 

Personal: 

Im Jahr 2021 war die Stelle Vollzeit durch Frau Janina Sylvester bis Anfang August besetzt. Frau Sylvester 

ging dann in Elternzeit und ab Oktober wechselte Frau Cora Böhr als Elternzeitvertretung vom 

Jugendc@fé auf die Stelle der Gemeinwesenarbeit. 

Bis Ende des Jahres 2021 gab es eine Übergangsphase bzw. eine Doppelbesetzung beider Stellen durch 

Frau Böhr (Einarbeitungsphase Gemeinwesen und Abschluss im Jugendc@fé). Ab Januar 2022 war die 

Stelle Gemeinwesenarbeit dann wieder voll durch Frau Böhr besetzt (39h). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Verschiedene Treffpunkte der GWA in Neustadt-Branchweiler 

  

https://www.gwa-nds.de/was-ist-gemeinwesenarbeit-was-ist-quartiersmanagement


 

   30 

Regelmäßige Angebote der Gemeinwesenarbeit: 

 Sozialpädagogische Schülerhilfe  

Die sozialpädagogische Schülerhilfe ist ein niedrigschwellig angelegtes und kostenfreies Angebot für 

Grundschulkinder aus Branchweiler zur Unterstützung bei den Hausaufgaben und beim Lernen. Sie 

wird im Rahmen der sozialen Gruppenarbeit im Bereich der Hilfen zur Erziehung organisiert. 

Die Schülerhilfe in der Spitalbachstrasse 32 ist regulär 4 Tage die Woche von 14.00 – 16.00 Uhr 

geöffnet. Betreut werden die Kinder vor Ort von Honorarkräften, FSJ-Kräften und teilweise von 

hauptamtlichem Personal. 

Im Durchschnitt besuchen regelmäßig 8 Kinder, der 1. – 4. Klasse die Schülerhilfe. 

Des Weiteren werden immer wieder Ausflüge oder Spiel-und Bastelnachmittage angeboten, um die 

Beziehungsarbeit zu stärken und den Kindern Angebote zum Aufbau des Selbstwertgefühls zu 

machen. 

 

 Ziele der Schülerhilfe 

o enge Zusammenarbeit mit Eltern und Schulen 

o Hilfestellung in allen schulischen Belangen 

o Stärkung des Selbstvertrauens der Schülerinnen und Schüler 

o Aufbau einer Vertrauensbasis 

o Spiel und -Bastelnachmittage, Weihnachtsfeiern, Sommerfeste 

o Gestaltung eines positiven Lernumfelds 

o Anbindung an weitere Angebote des TOJ 

o Anbindung an weitere Angebote/Hilfen z.B.Erziehungsberatungsstellen  

 

Ausflüge und Aktionen die im Jahr 2022 wieder stattfinden konnten waren unter anderem ein Ausflug ins 

Sea life, ein Ausflug in die Trampolinhalle, gemeinsames Eis essen, sowie eine Weihnachtsfeier mit 

Bastelangebot, Waffeln und der Teilnahme an der Aktion „lebendiger Adventskalender“. 
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 Spiel und Spaß AG in der 3. Klasse der Eichendorffgrundschule (GTS) 

In Kooperation von Gemeinwesenarbeit, Jugendcafe und Eichendorffgrundschule findet immer 

dienstags nachmittags im Ganztagsbereich die Spiel- und Spaß AG für alle dritten Klassen (ca. 20 

Kinder) statt. 

Es geht um soziales Lernen, Teamarbeit, Wir-Gefühl, die Vermittlung der Kinderrechte, aber auch um 

Bewegungs-und Kreativangebote. 

Ziel ist es, dass die Kinder schon früh die Mitarbeitenden des Jugendtreffs und der 

Gemeinwesenarbeit kennen lernen und an deren Angebote angebunden werden. 

 

 Mädchentreff im Jugendcafe  

Durch die Gemeinwesenarbeit wird immer mittwochs von 15.00 – 18.00 Uhr das Angebot 

„Mädchentreff“ im Jugendcafe organisiert. 

Der Treff bietet Mädchen die Möglichkeit nur „unter sich“ zu sein und sich mit geschlechtsspezifischen 

Themen auseinander zu setzten. 

Dabei orientiert sich das Programm immer an dem Bedarf und den Interessen der Mädchen. Zudem 

ist es auch ein Ort, der ein offenes Ohr für Probleme und Sorgen der Mädchen bietet. 

Besondere Aktionen 2021 und 2022 waren z.B. Mädchenaktionstage mit Übernachtungen im 

Jugendtreff, Ausflug zum Bowling, Ausflug zum Felsklettern, Ausflug zum Schwarzlichtminigolf mit 

Kinobesuch sowie ein Ausflug zur Kartbahn. 

 

 

 

 

 

 

  

 

 Mittagessen in der Bürgerecke 

Jeden Donnerstag unterstützt die Gemeinwesenarbeit den Mittagstisch bzw. das Mittagessen in der 

Bürgerecke. Das Angebot richtet sich vor allem an ältere und von Armut betroffene Menschen. Ziel 

ist es, die Menschen zusammen zu bringen, das Gemeinschaftsgefühl zu fördern und die Stimmungen 

im Stadtteil sowie die Bedarfe der Besucherinnen und Besucher zu erfassen. 

Des Weiteren wird Sozialberatung angeboten und es werden gemeinsam Bastel-und Backangebote, 

sowie Ausflüge organisiert. 

 

 
 
 
 
 
 
 

  



 

   32 

Mutter- Kind-Freizeit mit der Caritas Spiel- und Lernstube 
Im April 2022 fand in Kooperation mit der Caritas Spiel und Lernstube eine 4- tägige Mutter- Kind Freizeit 
für die Bewohnerinnen der Kurt-Schumacher-Straße nach Trippstadt statt. Es nahmen 9 Mütter und 13 
Kinder teil. 
Vorrangiges Ziel ist es, Möglichkeiten der Erholung zu schaffen und den Familien neue Eindrücke und 
Erlebnisse zu vermitteln. Besonders wichtig ist es, den Müttern Chancen der Beschäftigung mit ihren 
Kindern außerhalb des Alltags zu bieten. 
Weitere Kooperationen von Spiel- und Lernstube und Gemeinwesenarbeit waren Bewohnerfrühstücke, 
Familienausflüge, Adventskranzbasteln sowie die Organisation eines Parkour-Workshops in der Straße. 
 
 
Pflegeelternseminar 
Im Juni 2022 war die Gemeinwesenarbeit an der Organisation und Durchführung des 
Pflegeelternseminars in Kooperation mit dem Pflegekinderdienst, des Ferienhitbüros und der 
Schulsozialarbeit beteiligt. 
Hauptaufgabe war die Betreuung der Pflegekinder vor Ort sowie die Organisation und Umsetzung von 
Ausflügen und Angeboten während des Wochenendes für die verschiedenen Altersgruppen (Kleinkinder, 
Grundschulkinder, Jugendliche). 
 
 
Netzwerkarbeit/Kooperationspartner*innen 
Um die in Branchweiler lebende Bevölkerung zur Beteiligung im Stadtteilleben zu aktivieren sowie „Hilfe 

zur Selbsthilfe“ anzuregen, ist die Zusammenarbeit und Vernetzung mit verschiedenen Akteurinnen und 

Akteuren in und außerhalb des Stadtteils besonders wichtig. 

 

Vernetzungsteams: 

 Stadtteilteam 

 Netzwerk Branchweiler 

 AK Jugend und Prävention 

 AK Demokratiebildung sowie Demokratienetzwerktreffen 

 AK Jugendschutz 

 AK Soziale Dienste 

 Netzwerkkonferenz Kindesschutz 
 
Enge Kooperationspartner*innen sind unter anderem:  
Städtische Jugendtreffs, Mieterbetreuung der Wohnungsbaugesellschaft, Martin-Luther 
Kirchengemeinde, Caritas Spiel-und Lernstube, Kita- Sozialarbeit, Schulsozialarbeit, Pflegekinderdienst, 
Team Soziale Dienste, Jugendgerichtshilfe Nidro, Agentur für Arbeit, Jobcenter, Ausbildungsbetriebe, 
Schulen. 
 
 
 
  



 

   33 

4.6 JUGEND STÄRKEN im Quartier (JustiQ) 

- Ein erfolgreiches Projekt am Übergang von Schule und Beruf ist beendet - 

„Bis zum 30.06.2022 wurden in Neustadt 106 Teilnehmende in Ihre Projekte vor Ort aufgenommen, das 

entspricht 76 % der im bewilligten Änderungsantrag vom 09.02.2021 angegebenen Projekteintritte (140) 

und 106 % des aufgrund der Corona-Pandemie reduzierten Zielwertes (120). Aus diesem Wert und Ihren 

weiteren Angaben schließen wir, dass Ihre Projekte sehr gut gelaufen sind.“ So der Wortlaut der 

Servicestelle des Bundesamtes für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben (BAFzA). 

 

Projekte im Projekt 

Neben beiden Demokratieprojekten „Gute Zeiten – Schlechte Zeiten“ und „Junior Memory Guide“ 

entstand während der Projektphase auch das Projekt „Fit4life“, das dazu verhelfen soll, Selbständigkeit 

und Lebenspraxis zu erlernen. Die Projekte sind über die Laufzeit hinweg verstetigt worden und gehören 

somit mittlerweile zum festen Angebot in der Stadt. So können die Projekte auch nach Beendigung der 

Förderphase weitergeführt und weiterentwickelt werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eindrücke zum Projekt „Fit4Life“ 

 

Teilnehmendenzahlen bundesweit übertreffen die Erwartungen 

Der finale Monitoringbericht des Modellprogramms JUGEND STÄRKEN im Quartier zeigt, dass zwischen 

2015 und Juni 2022 insgesamt 99.378 junge Menschen an den Projekten in 178 Kommunen teilnahmen. 

Diese Zahl übertrifft das im Operationellen Programm des Bundes für den ESF festgelegte Ziel um mehr 

als 7.000 Teilnehmende. 

Die Auswertung der Teilnehmendenstatistik zeigt, dass der überwiegende Teil der Teilnehmenden 

männlich (59,3 %) war und 37 % der Teilnehmenden einen Migrationshintergrund hatten. Diese 

Zusammensetzung der Teilnehmenden spiegelt die Bedarfe am Übergang von der Schule in den Beruf gut 

wider: Junge Männer verlassen die Schule bspw. häufiger ohne Hauptschulabschluss, junge Menschen mit 

Migrationshintergrund verfügen über geringere Chancen eine Ausbildung aufzunehmen. 

 

Corona  

Einen signifikanten Einfluss auf die Programmumsetzung hatte die Corona-Pandemie. In den Jahren 2020 

und 2021 sind rund 20 % weniger Teilnehmende in die Projekte von JUGEND STÄRKEN im Quartier 

eingetreten als im Vergleichsjahr 2019. 
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Insgesamt war es gut, dass es „Jugend Stärken im Quartier“ gab! 

Nach der Projektteilnahme haben 59% der Teilnehmenden einen Arbeitsplatz gefunden, gingen zur Schule 

oder absolvierten eine Berufsausbildung. Maßgeblich verbessert hat sich die Ausgangslage der jungen 

Menschen durch die Projektteilnahme sogar in rund 65 % der Fälle. 

 

 
Ausbildung zum Junior Memory Guide Eine Peer to Peer Führung zum Thema Demokratie 

und Diktatur in der Geschichte von Neustadt an der Weinstraße   
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4.7 Aufsuchende Jugendsozialarbeit 

(gesellschaftliche Integration sozial benachteiligter junger Menschen) 

Seit 01.04.2021  

Aufsuchende Arbeit bedeutet „zu den Jugendlichen hin zu gehen, also dorthin, wo sie sich in der Freizeit 

aufhalten“ (Krafeld 2004). Der Kontakt zu den Zielgruppen wird durch das gezielte Aufsuchen an 

bekannten Treffpunkten der Adressat*innen, wie beispielsweise am Bahnhof oder leerstehenden 

Gebäuden – oder kurz gesagt in ihrem gewohnten Lebensraum aktiv hergestellt.  

Eine lebensweltorientierte Aufsuchende Jugendsozialarbeit sieht im Denk- und Verhaltensprozess der 

Adressat*innen grundsätzlich Strategien zur Lebensbewältigung. Die Lebenswelt stellt somit einen Ort der 

Autonomie dar, in dem Jugendliche und junge Erwachsene auf gesellschaftliche, für sie schwer 

zugängliche Rahmenbedingungen treffen. Bedürfnisorientierte Aufsuchende Jugendsozialarbeit richtet 

sich zum einen nach den subjektiv ausgehandelten Bedürfnissen der Adressat*innen und versucht 

gleichzeitig Möglichkeiten zu erkunden, wie eine Durchsetzung dieser Bedürfnisse möglich ist.  

Die Angebote der aufsuchenden Jugendsozialarbeit richten sich vor allem an Jugendliche und junge 

Erwachsene, für die der öffentliche Raum ein zentraler Bestandteil ihrer Lebenswelt und 

Sozialisationspunkt darstellt.  

Dabei werden Jugendliche und junge Erwachsene angesprochen, welche im Alter von 14 bis einschließlich 

27 Jahre alt sind (gem. §7, Abs. 4, SGB VIII) und „zum Ausgleich sozialer Benachteiligungen oder zur 

Überwindung individueller Beeinträchtigungen in erhöhtem Maße auf Unterstützung angewiesen sind“ 

(§13, Abs. 1, SGB VIII).  

Aufsuchende Jugendsozialarbeit soll Ansprechpartner für alle Jugendlichen und jungen Menschen sein, 

die als besonders schwer erreichbar oder als unerreichbar zu sein scheinen und Halt und Orientierung in 

schwierigen Lebenslagen suchen sowie Unterstützung in der Beseitigung beziehungsweise Verbesserung 

individueller Problemlagen benötigen. 

 

Zusammenarbeit und Netzwerk: 

 Jobcenter 

 Jugendgerichtshilfe 

 Beratungsstellen (bspw. Nidro, Caritas)  

 Polizei 

 Allgemeiner Sozialdienst 

 Lichtblick 

 versch. Arbeitskreise 
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Offene Sprechstunde 

An zwei Tagen in der Woche steht den Jugendlichen und jungen Erwachsenen eine offene Sprechstunde 

zur Verfügung. Hier kann neben verschiedensten Angeboten, wie beispielsweise Kartenspiele, Playstation 

und Waffeln sich auch über aktuelle Belange ausgetauscht werden. Seit 2022 werden wir im 4-Wochen-

Rhythmus abwechselnd von unseren Kolleg*innen des Jobcenters und der Nidro unterstützt um ein 

spezifischeres Beratungsangebot leisten zu können.   

 Dienstag:  15-17 Uhr am Bahnhof mit dem TOJ-Mobil 

 Donnerstag:  15-17 Uhr im Citymanagementbüro (Hauptstraße 74, NW) 

 

Neben Beratung, Hilfestellung, Unterstützung und Begleitung steht auch die Freizeitgestaltung im 

Vordergrund. In den Jahren 2021/2022 wurden insgesamt etwa 20 Ausflüge sowie Aktionen angeboten, 

bei denen insgesamt etwa 150 Jugendliche und junge Erwachsene teilnahmen.  

 

 Trampolinhalle 

 Europapark 

 Parcours 

 Graffiti 

 Eat‘n‘talk (Kochprojekt) 

 Lagerfeuer 

 uvm.  
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4.8 Angebote Innenstadt 

Im Frühjahr 2021 kam die Idee auf, samstags eine Kinderbetreuung in der Innenstadt anzubieten. In 

Kooperation mit der Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft (WEG) konnte diese Idee umgesetzt werden. 

Über die Sommermonate (Juni-September) fand die Betreuung schließlich auf dem Außengelände der St. 

Marienkirche statt. Seit April 2022 findet die „KinderZEIT“ im Citymanagement-Büro der WEG statt. 

Zwischen 10 – 14 Uhr können Kinder im Alter von ca. 4 – 10 Jahren vorbeikommen, und mit den 

Betreuer*innen spielen, malen und basteln. Im Sommer wird die Betreuung auch gerne nach draußen, 

neben dem „Wasser in die Stadt Areal“ verlagert. Thematisch werden verschiedene Aktionen angeboten. 

Z.B. Spezielle Bastelangebote zu Weihnachten und Ostern oder Mutter-/Vatertag. Durchgeführt wird die 

Kinderzeit hauptsächlich von Honorarkräften, den FSJ-Kräften sowie teilweise auch von dem 

hauptamtlichen Personal des Team Offene Jugendarbeit. Die Resonanz der Kinderzeit ist sehr positiv, das 

Angebot wird rege genutzt. Im Durchschnitt sind ca. 7 Kinder pro Samstag vor Ort.  

 

 

Insgesamt wünschen wir uns, die Kinder- und Jugendarbeit in der Innenstadt weiter ausbauen zu können. 
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5. Kooperationen des TOJ 
 
Das TOJ arbeitete erfolgreich mit vielen Kooperationspartner*innen zusammen, um ein ganzheitliches 
Angebot in der sozialpädagogischen Arbeit zu ermöglichen und die Synergieeffekte der 
unterschiedlichen Vernetzungen für eine gelingende Kinder und Jugendarbeit zu nutzen. 
Hierbei nehmen die Mitarbeiter*innen des TOJ häufig die Funktion von „Türöffnern“ bzw. Vermittelnden 
zwischen den Jugendlichen und den verschiedenen Hilfeeinrichtungen ein. 
Verstärkt fanden 2021-2022 wieder in Kooperation mit Polizei und Ordnungsamt Jugendschutzkontrollen 
in Geschäften, auf Weinfesten oder in Kneipen und Shisha-Bars statt. 
Ziel dabei war die Kontrolle der Geschäfte bzw. der Ausschankstellen bezogen auf die Einhaltung des 
Jugendschutzgesetztes. 
 

Übersicht über die wichtigsten Kooperationspartner*innen: 
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6. Perspektiven 2023 
 

Das Team Offene Jugendarbeit sieht im Jahr 2023 folgenden Perspektiven entgegen: 

Die traditionellen TOJ-Großveranstaltungen, wie Faschingsparty, Hallenfußballturnier, Sommerparty, 

Halloweenparty und X-Mas-Jam (Bandcontest), sollen, nach dem sie während der Corona Pandemie 

weitestgehend ausgesetzt werden mussten, nach Möglichkeit wieder umgesetzt werden. Allerdings gilt 

es hierfür nachdem der Keller des Mehrgenerationenhauses nicht mehr zu Verfügung steht neue 

Locations zu finden. Eine Kooperation mit SOCU ev. ist angedacht. 

Die vielfältigen Angebote im Oster-, Pfingst-, Sommer-, und Herbstferienprogramm der Stadt Neustadt 

sind bereits in Planung und sollen auch 2023 wieder vielen Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit einer 

sinnvollen und entwicklungsfördernden Freizeitbeschäftigung bieten. 

 

Unerlässlich wird auch in Zukunft der regelmäßige Austausch und die Zusammenarbeit innerhalb des 

Teams sowie der Abteilung und mit unterschiedlichen Kooperationspartner*innen bleiben, um die 

Kontinuität und die Qualität der verschiedenen Angebote zu gewährleisten. 

Besondere Aufmerksamkeit möchten die Mitarbeiter*innen im kommenden Jahr auf folgende 

Arbeitsschwerpunkte legen: 

 

 Partizipation 

 Gewaltprävention/Suchtprävention 

 Digitalisierung der Jugendsozialarbeit 

 Medienkompetenz (Umgang mit mobilen Medien, sozialen Netzwerken etc.) 

 interkulturelle Kompetenz, Integration, Umgang mit Fremdenfeindlichkeit 

 politische Bildung  

 Jugendschutz 

 Projekte gegen Kinderarmut 

 

Vor allem der Bereich „Digitalisierung“ offener Jugendarbeit und die Frage zum Auftritt unserer 

Einrichtungen und Arbeitsfelder auf Social Media werden in diesem Jahr eine intensive 

Auseinandersetzung erfordern. 

Des Weiteren ist es dem Team Offene Jugendarbeit nach wie vor ein Anliegen, dass wieder vermehrt 

Jugendschutzkontrollen bei Veranstaltungen (z.B. Weinfesten), in Gaststätten oder Shisha-Bars in 

Kooperation mit Polizei und Ordnungsamt stattfinden. 
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Bei Fragen, Ideen oder Anregungen zu dem Bericht oder zur Arbeit des Team Offene Jugendarbeit können 

Sie sich gerne an uns wenden. 

 

Sandra Zimmermann 

Stadt Neustadt an der Weinstraße 

Fachbereich Familie, Jugend und Soziales 

Abt. Jugendarbeit 

Abteilungsleiterin 

Konrad-Adenauer-Straße 43 

67433 Neustadt an der Weinstraße 

 

Fon: 06321 855-1622 

Mobil: 015254646168 

sandra.zimmermann@neustadt.eu  

www.neustadt.eu 

www.nw4you.de 

 

 

mailto:sandra.zimmermann@neustadt.eu
http://www.neustadt.eu/
http://www.nw4you.de/

	Seite 1

